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166 Das Rote Krcuz.

„Korrespondenzblatt" zu verbinden, in welchem

die Sektionen ihre Publikationen anbringen
könnten. Endlich wünscht der Zentralsekretär,

daß auch die „Blatter für Krankenpflege"
ans wenigstens 16 Seiten per Nummer er-

weitert werden, damit sie ihrer Aufgabe gerecht

werden können.

Alle diese Neuerungen bedingen für „Das
Note Krenz" eine Mehrausgabc von jährlich
ea. 5(100 Franken und es liegt auf der Hand,

daß eine solche ohne Erhöhung des Abonne-

mentspreiseS unmöglich ist. Wenn auch mit

der Vereinszeitschrift kein Gewinn gemacht

werden soll, so ist doch an dem gesunden

Grundsatz festzuhalten, daß sie sich ohne

Zuschuß der Kasse selbst ertzalten soll.

Nach lebhafter Diskussion wird beschlossen:

Der Abonnemcntsprcis für die deutsche Ver-

einszeitschrift wird ab Neujahr 1916 von

6 Franken auf 4 Franken erhöht.

„Das Note Krenz" erscheint alle 14 Tage
einmal auf den 1. und 15. jedes MonatS
12 Seiten stark. Gleichzeitig mit dem Noten

Krenz werden als Beilage zu diesem spediert

am 1. jeden Monats die „Blätter für Kranken-

pflege" 16 Seiten stark, am 15. des Monats
die Zeitschrift „Am häuslichen Herd" wie

bisher.

Dadurch wird der Inhalt des Noten

Kreuzes sowie derjenige der „Blätter für

Krankenpflege" je um 4 Seiten gegenüber

dein bisherigen Umfang vermehrt. Der Be-

schluß der Direktion gilt vorläufig für die

Dauer eines Jahres, damit man sich über

die finanziellen Folgen dieser Neuerung klar

werden kann. Jedenfalls kann der vermehrte

Inhalt auf die Dauer nur geboten werden,

wenn die Abonnentenzahl sich trotz erhöhtem

Preis noch etwas vermehrt. (Wir werden

auf diese Angelegenheit noch später ansführ-
licher zurückkommen. Die Ned.l

4. In die Vorstände der Hülfsor-
ganisatio n en werden folgende Vertreter

abgeordnet:

a) Samariterbnnd: Ein Vertreter des

Zentralsekretariates des Noten Kreuzes. Herr
Ed. Michel, bisheriger Präsident des Zama-
riterbnndes in Bern. Herr Dr. Schlatter,

Arzt m Turgi.
d) Schweizerischer MilitärsanitätS-

verein. Direktionsmitglied Herr Dr. Huber
in Winterthur.

<4 S ch w eizeris ch er ge m cinn ü tz iger
Francnverein: Direktionsmitglied Herr
Pfarrer Wcrnlv, Aaran.

5. Sta n d d e r N ot - K r e n z - Hülf s a kti on

für Süd italien. (Siehe besonderer Aufsatz

in dieser Nummer).
6. Regulativ für Hülfslehrerkurse.

Dem vom Samariterbund vorgelegten Ncgu-
lativ wird von der Direktion die Genehmigung
erteilt.

für à Projektionzvorträge à Koten tireuses

laufen die Anmeldungen beim Zentralsekretariat zahlreich ein und auch die Nachmittags-

vortrüge für Schulkinder scheinen vielerorts Anklang zu finden und werden häufig begetzrt.

Gleich wie früher wünschen viele Vereine den Sonntag für die Vortrüge: soweit möglich

wird solchen Wünschen gerne entsprochen, doch müssen wir darauf hinweisen, daß die Woche

sechs Werktage und nur einen Sonntag bat und nicht nmgeketzrt. Gegenwärtig sind 45

Vorträge vorgemerkt. Im Interesse einer guten Vorbereitung und einer glatten Abwicklung

des Vortrages ist baldige Anmeldung beim Zentralsekretariat deS Roten Kreuzes, Hirschen-

graben 7, Bern, zu empfehlen.
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